
Das gemütliche Restaurant 
in Biedenkopf 

Wir freuen uns über Ihren Besuch: 

Christine und Heinz-Egon Joch 
Die Esse, Am Freibad 13 
Telefon (0 64 61) 39 90 

Erleben Sie Ihre schönsten Feste 
im gemütlichen Rahmen bei uns! 

• Nicht wie .Gott in Frankreich" aber wie .Gott im Hinter
land~ können Sie bei uns speisen - auf Vorbestellung 
zeigt der Chef Ihnen alle in Frankreich selbst erlernten 
Künste; möchten Sie die .Nouvelle Cuisine" probieren -
oder ein Menü mit soviel Gängen, wie Sie essen können? 

• Unser Restaurant faßt nur 100 Gäste, aber außer Haus 
liefern wir Ihnen Ihr kaltes Bufett oder auch warme Ge
richte für s~viel Personen wie Sie einladen möchten. 

Wir haben für unser leben gern Gäste-die Zeit und Vergnügen 
zum Essen mitbringen. 

TV1862 
Biedenkopf 

Mannschaften 

Termine 

Informationen 

Saison 1984/85 



Wer gewinnen will, hat 
alle Hände 

voll zu tun. 
0 

Beim Volleyball ist es das 
eingespielte Team, das durch 
ein geschicktes und meisterliches 
Spiel den Sieg erringt. 

Genauso ist es bei den 
Geldgeschäften. Nur die ein
gespielte Mannschaft kann 
gewinnen. Setzen Sie auf uns. -+---H 

Vorn im Hinterland 
• • 150 Jahre Kreissparkasse 5 

Wie alles begann 

Auch wenn hierzulande als ßcqinn eines "Volleyballbewußtseins" imer die 
Olympischen Spiele 1972 in München 9cnannt werden, in Biedenkopf wurde 
mit dem Volleyballspielen bereits 1971 begonnen. 

Der Biedenkopfer Eckhard Debus, nach seinem Lehrerstud ium ins Hinter land 
zurückgekehrt, versammelte im Sommer 1971 eine kleine Schar Jugendlicher 
um sich, mit denen er ein regelmäßiges Volleyballtraining begann. 

Zwei aus dieser "Gründerzeit", die Brüder Peter und M'arttn Heimen, sind 
auch heute noch in der zweiten r~nnschaft aktiv und gehen in diesem Jahr 
in ihre 13. Saison. 

1972 wechselte dann Holfhard Glodde zum TV Biedenkopf, übernahm das Trai
ning und bildete mit Eckhard Debus und den jungen Spielern zusammen eine 
schlagkräftige Truppe, die auf Anhieb den Aufstieg in die Bezirksklasse 
schafft e. 

Aus diesem kleinen, aber erfolgreichen Anfang entwickelte sich bald eine 
große Abteilung. 1974 entstand dann, trai niert von Anne Glodde, eine Frauen
mannschaft, die auch von Anfang an oben mitspielte. Bald wurden 2., 3. und 
4. Mannschaften gemeldet und ab 1976 eine konsequente Jugendarbeit durchge
führt. 

Es gab Höhen und Tiefen, die gemein sam gemeistert wurden. Dreh- und Angel
punkt der Abteilung waren und sind jedoch Wolfhard und Anne Glodde, die 
"Vol leyballver rückten" aus Dautphe mit "Zweitwohnsitz " in der Biedenkopfer 
Großsporthalle. · 



Erfolgreiche Juqendarbeit 

Auch im Jugendbereich wur de mit "kle inen Brötchen" begonnen. Die er ste 
Jugendmannschaft, die 1976 an den Star t ging und in der sic h unser j et zi 
ger Abteilun gslei t er Burkhard Scheid of t vergeblich reckte, kor.nte nur 
"Spielerfahrung" gewinnen; das Abschnt>iden im Bezirk war zunächst be
scheide n. 

1978 gab es dann die ersten Erfolge auf Landesebene. Die männliche und 
die weibli che C-Jugend qualifizi er te n sich für die Hessischen Meister 
schaften , die dem TV Biedenkopf auch zur Ausrichtung übertragen wurden. 
Die Mädchen lernten hie r gleich die Oberlegenhei t von Vereinen wie Eschwege, 
Arolsen und Rüsselshei m kennen, an denen es auch in der Zukunft kein Vor
beikomnen geben sol lt e . Die Jungen überr aschten mit einem 3. Platz, dem in 
den folgenden Jahren dann mehrer e Hessische Meisterschaften und Vizemei ster
schaften folgten. Auch bei Südwestmeisterscha ften gab es stets gute Pla
zi erungen. Mehrere Spiel er wurden in die Hessenauswah1 berufen, und Frank 
Becker schaffte sogar den Sprung in den B-Jugend-Nationalkader. 

Trotz dieser Erfolge ist es in Biedenkopf immer wieder schwierig, neue 
tlachwuchsspieler und -spielerinnen zu gewinnen, da wir leider nur weni!J 
Unterst~tzung von den Schulen erhalten. 

Die gute Nachwuchsarbeit zahlt e ;ic h aber schon in maicherlei Hinsicht aus. 
Neben den vielen schönen Erfolgen bei Jugendmeisters chaften gelang es immer, 
entstehe nde Lücken in den Männer- und Frauenmannschaften schnell zu schl !es
sen und so das gute Spielniveau ijber Jahre zu hal t en. Nehmen wir einmal die 
jungen Spieler der 1. Männermannschaft: Armin Kreutz, Gerald Dexel, Frank 
Becker, Michael Macion, Volker Schneider, Jost Prätorius und auch Gerd Man
thei stammen all e aus dem eigenen Nachwuchs und gehörten in ihrer B- und A
Jugendzeit zu den erfolgreichen Teams, die Hessische Meister oder Vizemeister 
wurden. Sie alle sammelten zunächst Spielerfahrung in den unteren Mannschaf
ten, ehe der Sprung in die "Erste" gelang. Und auf diese Weise sollen auch 
in Zukunft in der Regel die Spieler und Spieler innen der 1. Mannschaft aus 
der eige nen Jugend heranwachsen. 

Der Volleyballna chwuchs in der Saison 1984/85 

In der korrmenden Saison steht es um den Volleyballna chwuchs des TV Biedenkopf 
ei gent li ch recht zufriedenstellend. Die Jungen werden vermutlich von der A
bis zur 0-Jugend je eine Mannschaft stellen. Die Mädchen können da nicht ganz 
mithalten, es wird aber zumindest eine A- und eine C-Jugendmannschaft geben. 

Für interessierte Jugendliche ist jetzt auch ein günstige r Zeitpunkt , das 
Volleyballtraining aufzunehmen. Mit Volleyball kann ohne Bedenken schon früh 
begonnen werden. Das Netz ist den Altersstu fen entsprechend niedriger, so daß 
auch die Kle insten den Ball schon erfolgreich über das Netz spiele n können. 

Zl-1ischen 10 und 14 Jahren alt sind die Jungen und Mädchen in unseren Anfänger
gruppen. Sie sind mit viel Eifer bei der Sache, und für beide Gruppen soll 
so bald wie möglich eine zweite Trainingszeit ein gerich tet werden. 

Die Männermannschaften 

1. Mannschaft - Hessenliga ; 
Zwar mußte das Team in der letzten Saison ein wenig um den Klassen
erhalt bangen, doch fehlte es den jungen Spielern um Trainer Wolfhard 
Glodde sicher nicht an Können, sondern 1</0hl nur an Nervenstärke. Viele 
knappe 2:3-Niederlagen gegen starke Gegner belegen dies. 
In der korrmenden Saison steht nun ein anderes Ziel an: in der Hessen
liga ganz oben mitspielen und vielleicht den Sprung in die Regionalliga 
schaffen. Die Mannschaft geht unter dem neuen Trainer Karl Müller gut 
vorbereitet in die Saison und wenn es keine Verletzungsprobleme gibt, 
muß wohl mit Biedenkopf gerechnet werden. 

2. Mannschaft - Bezirksklasse: 
In den vergangenen Jahren häufig nur 6 Spieler, gibt es in der konr.ienden 
Saison wohl keine personellen Probleme mehr. Und das sollte eigentlich 
zu einer konstanteren Leistung der Mannschaft führen; ein Platz im oberen 
Drittel der Tabelle kann erreicht werden. 

3. Mannschaft - A-Klasse: 
Hier werden vi ele unser er "Auswärtigen", die bedingt durch Beruf, Studium 
oder Bundeswehr nur an den Wochenenden in Biedenkopf sind , zum Einsatz 
kommen. Trotzdem wird dies keine "Hobbymannschaft",sondern ein ernst zu 
nehmender Gegner in der A- Klasse sein. 

4. Mannschaft - B-Klasse : 
Diese Mannschaft wird komplett von A7 und B-Ju~endlichen gebildet. Die 
Mischung von schon spie le rf ahrenen •toungst ers" mit talentierte n Neuan
fängern sollte sich in der B-Klasse behaupten können. 

TURNVEREIN 1862 BIEDENKOPF 
flNGETIAGfN[l VUEIN 

Für 50,-- OH JAHRESBEITRAG (FAMILIENBEITRAG 100,-- DM) können 
Sie im TV 1862 BIEDENKOPF unter fachlicher Anleitung Obungsstun
den in folgenden Sportarten besuchen: 

TURNEN - GYMNASTIK - LEICHTATHLETIK - BADMINTON - HANDBALL -
VOLLEYBALL. 

- Vom Mutter-und-Kind Turnen bis zum Alterst urnen -

- Vom Jedermann- bis zum Leistun~ssport -

AUCH FOR SIE IST ETWAS DABEI !!! 



1. Mannschaft 

Name Alter Größe 

Wolfhard "Chef" Glodde 36 1. 71 Ist was .... l 
Karl "Carlo " Müller 31 1. 92 

~ I Gerd Manthei 23 1.86 

Volker "Keze" Schneider 22 1.84 

Jost Prätorius 21 1. 90 

21 1.8 3 Armin Kreutz 
Gera l d "Geri" Dexe 1 20 

Michael "Mix" Macion 20 

Frank "Franki" Becker 18 

3. Mannschaft 

Jürgen "Wimmer" Zimmermann, Uli 
Schneider-, Thomas "klein er Scheldi" 
Scheld, Thomas "Cowboy" Nas sauer, 
Karl -Ludwig "Mäuschen" Wagner, Rudj 

Trenker. 

3. oder 4. Mannschaft 

1.81 

1.86 

1.89 

(ent scheidet si ch während der Vorberei
tungszeit auf di e Saison) 
Stefan "Kiwi" Kienast, Chris toph Winzer, 
Frank "Sporli " Sporleder, Oliver Hahn. 

4. Mannschaft 

2 . Mannschaft 

Name 
Peter Heimen 

Martin Heimen 
Walter Petr i 
Burkhard "Scheldi" Scheld 

Norbert "Bobby" Keßler 

Marc Weimann 
Thomas Winzer 
Rainer "Willi" Wi llner 
Chri stian Wache 

Sven Kaufmann, Jan Schmidt, Lars-Peter 

"Charly" Kreimeyer, Stefan "Briel i" 
Briel, Thomas "Schmidti" Schmidt, Rainer 
Höhler, Volker "Fosse" Zimmermann, 

Alter 
29 

28 

25 

25 

21 

20 

19 

19 

18 

Größe 
1.81 

i . 76 

1.81 

1.83 

1.85 

1.80 

1.8 0 

1.86 

1.86 

1. Miinnermannscha ft 

StehPnd von l inks nach rechts: Volker Schneider, Karl M~ller, 
Jost Prät oriu s , Frank Becker, Rainer Willner , Gerald Dexel. 
Sitzend von links nach rechts: Mich.1cl M~cion, Eber hard Jäger , 
Wolfhard Glodde, Armin Kreutz , Gerd Manthei. 

Spi ele r der 2. und 3. MännermannschJft 

Ohen von li nks nach rechts: Tho1111s Winzer, M.1rtin Heimen, Rainer 
Willner, Burkhard Scheld , Wal ter Petri . 
Unten von l inks nach rechts: Chris ti an Wiche, Christopf Winzer, 
Thomas Scheld, Rudi Trenker, Marc Weimann. 



D E R N E U E T R A I N E R 

Korm1t er? Konvnt er nicht? 
wochenlang sorgten die Vermutungen dJrüber 

Karl Müller 

für Gesprächsstoff in Biedenkopf und Umgebung. 
Im Juli war es dann Gewißheit. Karl Müller, 
HJnnschaftsführer des drei mal igcn Deutschen 
Me isters USC Gießen übernimmt als Spielcrtral
ner das Hessenliga-Team des TV Biedenkopf. 

Der 31jährige Gymnasi al lehrer lebt seit zwei Jahren im Hinterland. 
In Dautphetal-Mornshausen hat sich der gebürtige Papenburger mit 
minerFarnilie in der alten Mühle von Amelose ein neues , schönes Zu
hause geschaffen und fin det in seiner (knappen) Freizeit in Haus und 

. Hof und bei vielen Tieren Arbeit und Entspannung. 

Neben der stattlich en Größe von 1.92 m bringt "Carlo" 10 Jahre Bundes
l igaerfahrunQ mit nach Biedenkopf, und das sollte die junge Mannschaft 
des TV unter seiner Leit ung zu einer .großen Leistungssteigerung beflü geln. 

Eine weitere spie leris che Verstärkung für das Team ist der Eckelshäuser 
Gerd Manthei, der mit Karl Müller vom Deutschen Heister zurück nach Bie
denkopf wechselt. 

" D I E V I E R • (Organ1satoren1 

Anne Wo lfhard Burkha rd Gundl 

Wolfhard, Lehrer, Spieler der 1.11ännermannschaft, Trainer der 2., 3. 
und 4. l·IJnnscha ft, der A- und B-Jugend männ 1 i eh, Jugendwart im Bezirk 
Gießen/ Marburq, Staffelleiter der Verbandsliga-Nord/Männer, Bundes
ligaschiedsrichter, außerdem verheiratet mit 

Anne, Lehrerin, Spieler trainerin der 1. Frauenmannschaft, Trainerin 
der 2. und 3. Mannschaft und der A-Juqend weiblich, Staffelleiterin 
der Hessenliqa Männer. · 

Burkhard, Beamter, Abteilungsleiter, Vorstandsmitglied des TV 1862 
Biedenkopf, Mannschaftsführer ,der 2. Männermannschaft, Coach und 
Fahrer da, wo einer gebraucht wird. 

Gundi, Auslandskorrespondentin, "Chefsekretärin" der Abteilung, Mann
schaftsführerin der zweiten Frauenmannschaft, Staffelleiterin der A
Klasse Frauen. 

Außer diesen "Vier• sind natürlich noch viele Helfer aus der Abteilung 
nötig, damit alles gut funktioniert . An dieser Stelle daher ein Danke
schön an alle diese Freiwilli9en. 

ALLES FÜRS BÜRO 
Büromaschinen · Geschäftsbücher 

Ourchschreibebuchf ührungen 
Schulartikel 

Füllhalter- und Kugelschreiber-Fachgeschäft 
Geschenkartike l • Bastelbedarf 

Hospitalstr. 15 • Hospitalstr. 10 • Fernruf (0 64 61) 21 76 

• 



HEIMSPIELE - HEIMSPIELE - HEIMSPIELE - HEIMSPIELE - HEIMSPIELE - HEIMSPIELE - HEIMSPIELE·.- HEIMSPIELE 

Mannschaft Datum Spielbeginn Gegner 

1. ~~änner / Sa. 29: 09.84 15.00 TH•• USC Gie6en II/VC Hofheim 
Hessenliga Sa. 06.10.114 15.00 G • 2. Runde Hessenpokal 

Sa • 01. 12. 84 15.00 G TG Hanau/VC Wiesbaden 
So. 27 . 01.85 10. 00 G VCW Kassel/TuS Griesheim 

~ So. 24.02.85 10.00 G BG Marburg/TGV Schotten 

! 
2. Männer/ So. 28.10.84 10.00 G TV -Großen-Linden/TV Wetzlar 
Bezirksklasse So. 25. 11. 84 . 10.00 G BC Sinn II/USC Gießen V 

Sa. v9.02.8 5 15.00 G USC Gie6en IV/SG Aumenau/Villmar 
Sa. 23.02.85 15.00 G TV Weidenhausen/TV Dillenburg 

3. Männer/ So. 14. 10. 84 10.00 G FV Breidenbach/BG Marburg III 
A-Klasse Sa. 26.01.85 15.00 G SV Eisenhausen/ASV Rauschenberg 

Sa. 09.03.85 15.00 TH TV Cölbe 11/TSV Ballersbach 

4. Män"er/ So. 04.11.84 10.00 G BC Sinn III/TTG Schadenbach 
B-Kl asse So. 16.12 .84 10.00 G TV Haiger Il/TSV Kirchhain II 

So. 10.02.85 10.00 G RU Marburg/TSV Stadtallendorf II 

Mannschaft Datum Spielbeginn Gegner 

1. Frauen/ Sa. 13.10.84 15.00 G USG Gießen II/TV Wetzlar 
Verbandsliga Sa. 27.10.84 15.00 G TuS Löhnberg/VG Eschwege 

So. 18.11.84 10.00 G TSV Frankenberg/TV Wächtersbach 
Sa. 09,03.85 15.00 G ESV Jahn Treysa/TV Lauterbach 

2. Frauen/ So. 28.10.84 10. 00 TH ASV Rauschenberq II/TV Dillenburg 
A-Klasse So. 02.12.84 10.00 G TSV Kirchhain/SC Sinn 

So. 10.03.85 10.00 G TV Wetter/TV Werdorf II 

3. Frauen/ Die Spieltermine der 3. Frauenmannschaft und die Termine 
C-Klasse für die Jugendmeisterschaften standen bei Redaktionsschluß 

noch nicht fest. Heimspieltermine werden jeweils freitags 
Jugend-Tennine im "Sportkalender" des Hinterländer Anzeiger veröffentlicht. 

• G z Großsporthalle 
** TH • Turnhalle der Stadtschule 

An dieser Stelle möchte sich die Volleyball-Abteilung 
recht herzlich für die Hilf e und Unterstützung bedanken, 
die sie vom Vorstand des TV 1862 Biedenkopf erhält. 

, 
CAFE 
SCHMIDT 
BÄCKEREI 
KONOITOREI 

SEIT 
1777 

3560 BIEDENKOPF - HAINSTR, 2 
TEL: 06461/2410 



Die Frauenmannschaften 

1. M,,nnschaft: Verbandsliga 2. Mannschaft: A-Klasse 

Die "Erste" und die "Zweite" bilden seit Jahren eine Trainingsg "?meinschaft, 
spielen das gleiche Spielsystem , haben die gleichen Trikot s und sind im 
Schnitt gleich klein. Gibt es in der ers t en Mannschaft Probleme, kann die 
Zweit e problemlos aushelfen. Umgekehrt i st dies leider nicht möglich. Bleibt 
zu hoffen, daß es in der kommenden Saison keine Ausfälle gibt, und die Mann
schaften nicht in Personal not geraten. 

Für das Verbandsligateam um Trainerin Anne Glodde steht als Saisonziel der 
Klassenerhalt im Vordergrund.·Doch will man dieses Mal versuchen, das große 
"Zittern" zu vermeiden, das in den beiden vergangenen Spielrunden jeweils 
bis zum letzten Spieltag dauerte. 

Die 2. Mannschaft wird sicher wieder eine gute Rolle in der A-Klasse spie
len und hoffentlich oben mitmischen können.· 

3. Mannschaft: C-Klasse 

Die ausschlie ßlich aus Jugendlichen gebildete Mannschaft tr ug in der letz 
ten Sais on in der B-Klasse die "rot e Laterne". Da zum Stamm des Teams 
eini ge Anfängerinnen kommen, wurde die Mannschaft freiwillig in die neuge
gründete C-Klasse zurückgcnorrmen,und hier erhofft man sich nun ein ige Siege 
mehr als im letzten Jahr. 
Die Spielerinnen : Ines Etzler, Dor is Munzig, Silke Bonacker, Anette Einloft, 

Petra Schmidt, Sabine Böven, Ingr id Baar, Susanne Dreher, 
Jeanette Burk, Ulrike Rothenbächer, 

VERTRAGS-
HANDLER 

·, . , ; t, ' . :·."·: ·.:''• 

,, ~ -t\ . 
·~'. ·, ... "";:> ·o -·· 

Spielerinne n der 1. und 2. Frauenmannschaft 

~~~~ ~~~e!in~~ n~chHrebchts : ~enate Grcmplc\1Ski , Gundi [hrinqh aus 
, . 1co e a ich , Barbe! Schneider , Anne Glodde 

~~~:~ voKan )1nBks nkacAh ~echts: Helga Burk, Bettina Kröner ,. Sabine 
, r1n ur , nJa Jun3. 

1. Mannschaft 2 . llannscha ft 

rlame Alter Größe larne Alter GröP,e 
Lulu Graue! 17 1. 73 Anja Jun:i 16 1. 70 
Sabine lnhof 18 1. 63 Andrea Burk 18 1. 72 
Karin Burk 20 1. 66 Elena Eilringhaus 1B 1. 66 
Andrea Debus 20 1. 70 Nicole Habich rn 1. 70 
Helga Burk 21 1. 71 Bett ina Kröner 19 1. 63 
Elke Thies 21 1. 74 Renate Gremplewski 21 1. 57 
Petra Zinunennann 22 1. 70 Gundi Ehringhaus 24 1. 60 
Ute Pit zer 29 1. 70 Bärbel Schneider 26 1. 64 
Anne Glodde 34 1. 60 Hanne Net sch 29 1. 70 



Szene am ~et z aus dem Freundschaftsspiel USC Gießen gegen 
Biedenkopf 

Ein himmlisches Vergnügen: der Ford Escort als Cabrio. Serienmdß1g mit 
5-Gang-Gelriebc. U.a. auch Uberrollbugel, von innen verstellbare Außenspiegel, 
Faltverdeck und heizbare Heckscheibe. 1.3-1 mit 51 kW (69 PS), 1.6-1 mit 58 kW 
(79 PS) und 1.6-1 in1ect1on 77 kW (105 PS). Steiqen Sie P.1n. (ab 22 . 295 , -- DM l 

cEr~ 
Haupthändler 

. Für alle, die das Besondere 
und Wertvolle lieben, gibt es nur ein Ziel ••• 
. . . wenn es um schicke Gardinen, Teppiche., Teppichboden, Parkett, 
preisgünstige Küchen, Jugendzimmer, Polstermöbel, 
herrliche Wohnzimmer und Wohnlandschaften, 
Schlafzimmer sowie wertvolle Stilmöbel geht. 

Bei uns finden Sie einfach alles, denn wir 
richten Sie komplett ein. 
Unser selbstverständlicher Service: 
Eigene Polsterwerkstatt, Näherei (wir dekorieren selbst), 
Parkett und Teppichboden wird von unseren Spezialisten verlegt, 
und nicht zuletzt unsere individuelle und persönliche Fachberatung. 

Bei uns sind Sie in besten Händen, 
denn immer mehr Kunden kommen von weit her. · 
Kommen auch Sie einmal 
zu einem Preisvergleich! 

Nicht umsonst heißt e::s~----'?!!!!!: 
komplett einrichten 
mit Weigand 

Ihr Elnrlchlungsberater 
direkt an aer Du;chgangsstraße 
Biedenkopf - Gladenbach 

Da~tphetal-Wolfgruben Telefon (0 64 61) 27 82 



Turniere 1984 

9. September: Frauenturnier in zwei Leistungsgruppen 

Verbandsliga bis Regionalliga 
A-Klasse bis Bezir ksklasse 

15./16. September: Turnier der 1. Männermannschaft 

Verbandsliga bis Regionalliga 

23. September: Männerturnie r für Kreisklassen- und Be
zirksklas senmannschaften 

D~ei Wochenenden _also '!1it ~roBeins~tz für die ganze Abteilung. Man geht 
die ~ache allerdin~s mit viel Routine an, fi ndet doch das Turnier der 
)· Man~ermannschaft bere its zum 11. Male, die beiden anderen Turniere 
i1ö111erhin zum 5. Male statt. Die Vorbereitung geht aber schon im f~ i los . 
Burkhard, Wolfhird und Anne setzen sich zusammen und checken die Termin
liste für die kommende Saison durch. Wann können wir die Turniere ansetzen? 
Erkund)gungen bei den Hausmeistern; Hallentermine bestellen; Einladungen 
v~rschi cken. _Henn dann ungefähr feststeht , wieviele Mannschaften komnen 
!ins~esamt sicher mehr als 40!), geht die Arbeit weiter: Preise besorgen; 
~etranke, Pappteller, Becher, Würsten usw. einkaufen: wer backt einen Ku
chen? Der Spielplan muß ausgetüfftelt werden. Hoffentlich sagt keine Mann
schaft kurzfristig ab. 
Es gibt viel zu tun, doch wir packen's gerne an! 

Scbllcr's Baclfsfllbf;; 
. . ·.- ........... -" .... _..... . . 

informi~r:t; .·•.,.: . ·• ~.~ ... : .·. ".· . · .. 

15 BÄCKER STEHEN TÄGLICH FRÜH FÜR SIE AUF1 
DAMIT SIE IMMER OFENFRISCHE QUALITÄTSBACKWAREN 
BEKOMMEN, 
DENN UNSER SORTIMENT IST RIESENGROß, WIR MACHEN 
UNS MUHE FÜR SIE! 
WUßTEN SIE SCHON1 DAß WIR AUSSCHLIEß-
LICH NATURSAUERTEIG VERWENDEN? 

WIR WISSEN - LEISTUNG ZAHLT SICH 

Superkomfortabel 
Superpreis. 

Exklusiv 
nur bei uns! . 

2,0 S, 100 PS, Radio, Schmutzfänger, Heck• 
spoller, OMB-Decor, akustisches · 

Dämmpaket 
nur bei uns erhiltllch · 

für nur 20 978,- : DM frei Garage 
Oeswelteren halten wir 3 hochinteressante Vorführwagen aus der 

Edelstelnserle zu besonders günstigen Preisen. für Sie bereit! ·· 

f:Q1 ... wenn's ums Auto geht ~ 

,~ •1!! .. ~!iJ.,!.ra ~ 
1 Biedenkopf • Hospltalstraße 76 • Tel. O 64 61 / 4014 l 

' Vertragshändle r der Adam Opel AG „ ARAL-Tankstelle 
Moderne Reparatur-Werkstatt - Abschleppdienst 
Versicherungen - Mietwagen - Leasing -Abte ilu ng 


